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Beschreibung: 

 

Ziel des Projektes ist die Entwicklung einer Technologie zur Herstellung von freitragenden und 

aussteifenden Bauelementen aus Polymerbeton. Diese Elemente sollen große Spannweiten 

durch den Einsatz von Naturfasern und anderen natürlichen Materialien als vorgespannte Be-

wehrungsglieder ermöglichen. Durch die Vorspannung der Bewehrung wird das Last-

Verformungsverhalten der Multifunktionselemente positiv beeinflusst, was die schadensfreie 

Aufnahme von Schwingungen und Stoßwellen zulässt. Damit können Bauelemente aus diesem 

Material auch in Regionen mit erhöhtem Erdbebenrisiko problemlos eingesetzt werden. 

Eine weitergehende Herausforderung ist die Erforschung von neuartigen Träger- und Platten-

systemen, die vor Ort unter Nutzung lokaler, natürlicher Ausgangsstoffe hergestellt werden 

können. Dies ist eine eigenständige Aufgabenstellung, da wegen der vielseitigen Einsatzmög-

lichkeiten spezielle Aspekte der Materialentwicklung, vor allem der Herstellungstechnologie, 

berücksichtigt werden müssen. Dazu gehört im Speziellen die Entwicklung neuartiger Werk-

stoffkombinationen, welche ein möglichst geringes Eigengewicht aufweisen, aber trotzdem die 

baulichen Anlagen genügend aussteifen und im Falle eines Erdbebens Stoßwellen schadensfrei 

aufnehmen und kompensieren können. 

Dieses Eigenschaftsprofil kann wirtschaftlich sinnvoll durch Werkstoffhybride aus Polymer-

beton in Kombination mit Naturfasern oder Filamenten aus Bambus- oder Palmenstämmen 

und weiteren organischen Zusätzen erreicht werden. Auf diese Weise werden mechanische 

Eigenschaften wie Biegezugfestigkeit und Schwingungsdämpfung optimiert. Durch die Nut-

zung nachwachsender Rohstoffe ergibt sich zudem eine positive Ökobilanz dieses neuartigen 

innovativen Werkstoffs. 
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